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Agenda

⁄ Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und zur Cash-Optimierung

⁄ Aussetzung der Insolvenzantragspflicht

⁄ Welche Voraussetzungen müssen für Kurzarbeit gegeben sein?

⁄ Pandemieplan

⁄ Informationen für Vermieter und Mieter

⁄ Auswirkungen auf die Bilanzierung-Wertaufhellung versus Wertbegründung

⁄ Das Coronavirus betrifft auch die IT-Sicherheit



Soforthilfemaßnahmen zur 

Sicherung der Liquidität 

und zur Cash-Optimierung
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (1)

Maßnahmen der Finanzverwaltung

⁄ Zur Sicherung der Liquidität können Steuerpflichtige, die nachweislich und nicht unerheblich betroffen sind, 

Anträge auf Herabsetzung der Vorauszahlungen (Einkommen-, und Körperschaftsteuer), mit kurzer 

Darstellung der aktuellen Ertragserwartung, für das Jahr 2020 beim Finanzamt stellen

⁄ Die Finanzämter in Nordrhein-Westfalen setzen auf Antrag auch die Sondervorauszahlungen für 

Dauerfristverlängerungen bei der Umsatzsteuer für krisenbetroffene Unternehmen bis auf Null fest

⁄ Vereinfachte Stundungsregelung für Einkommen-, Körperschaft- und Umsatzsteuer

⁄ Hier finden Sie die Antragsformulare für Steuererleichterungen aufgrund der Auswirkungen des Coronavirus

⁄ Finanzverwaltung NRW

⁄ Finanzverwaltung Bayern

⁄ Die Finanzbehörden verzichten auf Vollstreckungsmaßnahmen und Säumniszuschläge bis Ende des 

Jahres

⁄ Vgl. hierzu auch das Schreiben des Bundesministeriums für Finanzen (BMF) vom 19.3.2020 (Download)

25.03.2020

https://www.finanzverwaltung.nrw.de/de/steuererleichterungen-aufgrund-der-auswirkungen-des-coronavirus
https://www.finanzamt.bayern.de/LfSt/
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Downloads/BMF_Schreiben/Weitere_Steuerthemen/Abgabenordnung/2020-03-19-steuerliche-massnahmen-zur-beruecksichtigung-der-auswirkungen-des-coronavirus.html?cms_pk_kwd=19.03.2020_Steuerliche+Ma%C3%9Fnahmen+zur+Ber%C3%BCcksichtigung+der+Auswirkungen+des+Coronavirus+COVID-19+SARS-CoV-2+&cms_pk_campaign=Newsletter-19.03.2020
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (2)

Gewerbesteuer

⁄ Nach § 19 Abs. 3 Satz 3 GewStG kann auch das Finanzamt bei Kenntnis veränderter Verhältnisse 

hinsichtlich des Gewerbeertrags für den laufenden Erhebungszeitraum die Anpassung der 

Gewerbesteuer-Vorauszahlungen veranlassen

⁄ Vor diesem Hintergrund können nachweislich unmittelbar und nicht unerheblich betroffene 

Steuerpflichtige bis zum 31. Dezember 2020 unter Darlegung ihrer Verhältnisse Anträge auf 

Herabsetzung des Gewerbesteuermessbetrages für Zwecke der Vorauszahlungen stellen

⁄ Diese Anträge sind nicht deshalb abzulehnen, weil die Steuerpflichtigen die entstandenen Schäden 

wertmäßig nicht im Einzelnen nachweisen können

⁄ Nimmt das Finanzamt eine Festsetzung des Gewerbesteuermessbetrages für Zwecke der 

Vorauszahlungen vor, ist die betreffende Gemeinde hieran bei der Festsetzung ihrer 

Gewerbesteuer-Vorauszahlungen gebunden (§ 19 Abs. 3 Satz 4 GewStG)

⁄ Vgl. hierzu auch den gleich lautenden Erlass der obersten Finanzbehörden der Länder (Download)

https://www.finanzamt.bayern.de/Informationen/download.php?url=Informationen/Steuerinfos/Weitere_Themen/Coronavirus/2020-03-19-gewerbesteuerliche-massnahmen-zur-beruecksichtigung-der-auswirkungen-des-coronavirus-anlage.pdf
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (3)

Umsatzsteuer

⁄ Nach Mitteilung des Bundesministeriums der Finanzen (BMF) sind noch Maßnahmen in Bezug auf 

die Umsatzsteuer im Gespräch:

⁄ eine Verlängerung von Abgabefristen für Umsatzsteuervoranmeldungen oder 

⁄ eine generelle Umstellung zu quartalsweisen Voranmeldungen
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (4)

Maßnahmen von anderen Institutionen

⁄ Die Berufsgenossenschaft Nahrungsmittel und Gastgewerbe (ggf. auch noch andere BGs) bietet den 

betroffenen Unternehmen zinsfreie Beitragsstundungen an

⁄ Ebenfalls werden Vollstreckungsmaßnahmen auf Beitragsrückstände von der BG ausgesetzt

⁄ Der GKV Spitzenverband steht gegenwärtig in Gesprächen mit den Krankenkassen und den beteiligten 

Fremdversicherungsträgern (z.B. Deutsche Rentenversicherung, Bundesagentur für Arbeit) über 

Erleichterungen bei der Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen. Den Unternehmen wird empfohlen mit 

den Krankenkassen als Einzugsstelle einzelfallbezogen über Stundungen, Erlass von Säumniszuschlägen 

oder Aussetzen der Vollziehung zu verhandeln.

25.03.2020
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (5)

Maßnahmen Unternehmen

⁄ Erste und gut umsetzbare Maßnahme ist der Antrag auf Tilgungsaussetzung beim jeweiligen Kreditinstitut. 

Die Tilgungsaussetzung ist auch für Betriebe sinnvoll, die unmittelbar noch kein finanzielles Problem 

haben, um Liquiditätsreserven zu schaffen

⁄ Wenn Sie noch offene Forderungen oder noch Leistungen nicht abgerechnet haben, sollten Sie auf 

Kunden einwirken die Forderungen schnellstmöglich zu beglichen und noch nicht abgerechnete 

Leistungen zeitnah fakturieren 

⁄ Offene Verbindlichkeiten sollten erst bei Fälligkeit beglichen werden. Zudem sollten jetzt Gespräche mit 

den Lieferanten geführt werden, um die Möglichkeiten zur Stundung bzw. Ratenzahlung von 

Verbindlichkeiten zu vereinbaren 

⁄ Kredite zur Überbrückung von Liquiditätsengpässen beantragen

⁄ Lesetipp: Krisenmanagement in Unternehmen: Mit diesen 7 Regeln steuern Sie Ihre Firma durch die Krise

25.03.2020

https://www.impulse.de/management/unternehmensfuehrung/krisenmanagement-in-unternehmen/7484172.html?utm_source=unternehmernews&utm_medium=email&utm_campaign=unternehmernews&utm_content=https%3A%2F%2Fwww.impulse.de%2Fmanagement%2Funternehmensfuehrung%2Fkrisenmanagement-in-unternehmen%2F7484172.html
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (6)

Maßnahmen Unternehmen

⁄ Das Soforthilfeprogramm für Kleinstunternehmen und Solo-Selbstständige wird aus Mitteln des Bundes und 

des Landes Nordrhein-Westfalen bereitgestellt. Informationen zu diesem Programm und ein 

Antragsformular finden Sie auf den Seiten der Landesregierung NRW , des Wirtschaftsministeriums NRW

sowie des Bundeswirtschaftsministeriums

⁄ NRW Rettungsschirm auf den Weg gebracht

⁄ Finanzverwaltung

⁄ Land NRW

⁄ Beantragung Finanzierungsmittel in der Regel über die Hausbank bei der KfW-Bank und bei der NRW.Bank 

(nur in NRW zuständig)

⁄ Die richtige Finanzierungslösung finden, z.B. hier

⁄ Finanzierungsportal

⁄ Taxy.io

25.03.2020

https://www.land.nrw/de/pressemitteilung/soforthilfen-fuer-kleinunternehmen-nordrhein-westfalen-ergaenzt-zuschuesse-des
https://www.wirtschaft.nrw/coronavirus-informationen-ansprechpartner
https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Pressemitteilungen/Finanzpolitik/2020/03/2020-03-23-pm-Soforthilfefond-download.pdf?__blob=publicationFile&v=2
https://www.finanzverwaltung.nrw.de/de/pressemitteilung/kabinett-bringt-nrw-rettungsschirm-auf-den-weg
https://www.land.nrw/sites/default/files/asset/document/20200319_massnahmenpaket_corona_final_mwide.pdf
https://finanzierungsportal.ermoeglicher.de/
https://www.taxy.io/corona-hilfe-fuer-unternehmen
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (7)

Soforthilfe für kleine Unternehmen

⁄ Wichtiger Hinweis zur Antragstellung

⁄ Das Corona Schutzschild-Programm ergänzt die Programme der Länder. Die Anträge sollen deswegen 

aus einer Hand in den Bundesländern bearbeitet werden. Die Länder werden noch bekanntgeben, 

welche Behörde im jeweiligen Land zuständig ist. Die Antragstellung soll möglichst elektronisch 

erfolgen. Die Details zur konkreten Antragstellung werden auf der Seite des Bundesministeriums der 

Finanzen bekanntgegeben und laufend aktualisiert.

⁄ Übersicht der Soforthilfen

⁄ Eine Übersicht der Soforthilfen unterteilt nach Bundesländern finden Sie hier

25.03.2020

https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Schlaglichter/Corona-Schutzschild/2020-03-19-Milliardenhilfe-fuer-alle.html
https://www.fuer-gruender.de/blog/corona-soforthilfen-bundeslaender/
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (8) 

KfW-Corona-Hilfe: Kredite für Unternehmen 

⁄ Zum KfW Sonderprogramm hat das Bundeswirtschaftsministerium ein Faktenblatt herausgegeben 

⁄ KfW-Unternehmerkredit (037/047) für Unternehmen, die länger als fünf Jahre am Markt sind

⁄ Wenn Sie einen Kredit für Investitionen und Betriebsmittel beantragen, übernimmt die KfW einen Teil des 

Risikos Ihrer Bank. Das erhöht Ihre Chance, eine Kreditzusage zu erhalten.

⁄ Für große Unternehmen (037) bis zu 80 % Risikoübernahme

⁄ Für kleine und mittlere Unternehmen (047) bis zu 90 % Risikoübernahme

⁄ Sie können je Unternehmensgruppe bis zu 1 Mrd. € beantragen. Der Kredithöchstbetrag ist begrenzt auf 

25 % des Jahresumsatzes 2019 oder das doppelte der Lohnkosten von 2019 oder

⁄ den aktuellen Finanzierungsbedarf für die nächsten 18 Monate bei kleinen und mittleren Unternehmen 

bzw. zwölf Monate bei großen Unternehmen oder

⁄ 50 % der Gesamtverschuldung Ihres Unternehmens bei Krediten über 25 Mio. €

25.03.2020

https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.html
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Downloads/J-L/kfw-sonderprogramm.pdf?__blob=publicationFile
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (9) 

KfW-Corona-Hilfe: Kredite für Unternehmen 

⁄ ERP-Gründerkredit – Universell (073/074/075/076) für junge Unternehmen, die weniger als fünf Jahre am 

Markt sind

⁄ Wenn Ihr Unternehmen mindestens drei Jahre am Markt aktiv ist, können Sie einen Kredit für Investitionen 

und Betriebsmittel beantragen. Dabei übernimmt die KfW einen Teil des Risikos Ihrer Bank. Das erhöht Ihre 

Chance, eine Kreditzusage zu erhalten.

⁄ Für große Unternehmen (075) bis zu 80 % Risikoübernahme

⁄ Für kleine und mittlere Unternehmen (076) bis zu 90 % Risikoübernahme

⁄ Wenn Ihr Unternehmen weniger als drei Jahre am Markt aktiv ist, können kleinere und mittlere 

Unternehmen (074) und große Unternehmen (073) ebenfalls einen Kredit für Investitionen und 

Betriebsmittel beantragen.

⁄ Hinweis: Ergänzende Maßnahmen der Bundesregierung sind derzeit in Arbeit. Wir informieren Sie 

schnellstmöglich.

25.03.2020

https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.html
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (10) 

KfW-Corona-Hilfe: Kredite für Unternehmen 

⁄ KfW-Sonderprogramm - Konsortialfinanzierungen ab 25 Mio. €. Direktbeteiligung für Konsortialfinanzierung 

(855)

⁄ Die KfW beteiligt sich an Konsortialfinanzierungen für Investitionen und Betriebsmittel von mittelständischen 

und großen Unternehmen. Hierbei übernimmt die KfW bis zu 80% des Risikos, jedoch maximal 50% der 

Risiken der Gesamtverschuldung. Das erhöht Ihre Chance, eine individuell strukturierte und passgenaue 

Konsortialfinanzierung zu erhalten.

⁄ Der KfW-Risikoanteil beträgt mindestens 25 Mio. € und ist begrenzt auf 25 % des Jahresumsatzes 2019 

oder das doppelte der Lohnkosten von 2019 oder

⁄ den aktuellen Finanzierungsbedarf für die nächsten zwölf Monate

⁄ Optional können alle am Konsortium teilnehmenden Banken von der KfW refinanziert werden

⁄ Wenn Sie eine Kreditbürgschaft nutzen möchten, wenden Sie sich bitte an die Bürgschaftsbank Ihres 

Bundeslandes 

25.03.2020

https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.html
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (11) 

Handlungsempfehlungen für Unternehmen laut Bürgschaftsbank und NRW.Bank

⁄ Ermittlung des Liquiditätsbedarfs

⁄ Vorbereitung von Entscheidungsunterlagen für Banken, wichtig sind insbesondere:

⁄ Jahresabschluss 2018

⁄ vorläufiger Jahresabschluss 2019, alternativ BWA 2019 inkl. Summen-/Saldenliste

⁄ kurze Situationsbeschreibung, Erläuterung eingeleiteter Maßnahmen

⁄ vorläufige Liquiditätsplanung 2020

⁄ Rentabilitätsplanungen für 2020 und 2021

⁄ Beratungsgespräch führen, je nach Ausgangssituation

⁄ direkt mit der Hausbank (Firmenkundenberater)

⁄ vorab mit Förder-/Finanzierungsberatern der Kammern

⁄ mit Förder-/Finanzierungsexperten der Bürgschaftsbank NRW

25.03.2020

https://www.bb-nrw.de/de/aktuelles/news/detail/Buergschaftsbank-und-NRW.BANK-helfen-Unternehmen-bei-Finanzierungsbedarf-durch-die-Corona-Krise/
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (12)

Handlungsempfehlungen für Unternehmen laut Bürgschaftsbank und NRW.Bank

⁄ Beantragung der Finanzierungsmittel

⁄ bei der Hausbank, ggf. besichert durch Bürgschaftsbank

⁄ direkte Beantragung einer Bürgschaft der Bürgschaftsbank 

⁄ Konkrete Fördermöglichkeiten

⁄ bis zu 75.000 € stille Beteiligung (Mikromezzaninfonds) zur Liquiditätsfinanzierung 

⁄ Antrag über die Kapitalbeteiligungsgesellschaft NRW (KBG NRW)

⁄ Über die KBG NRW steht ein Mikromezzaninfonds zur Verfügung. Dieser stellt bis zu 75.000 € Eigenkapital 

gegen Übernahme einer stillen Beteiligung zur Verfügung. Der Fonds richtet sich an kleine Unternehmen, 

Existenzgründer und spezielle Zielgruppen (Gründung aus der Arbeitslosigkeit, Ausbildungsbetriebe). 

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Website der Kapitalbeteiligungsgesellschaft NRW

25.03.2020

https://www.bb-nrw.de/de/aktuelles/news/detail/Buergschaftsbank-und-NRW.BANK-helfen-Unternehmen-bei-Finanzierungsbedarf-durch-die-Corona-Krise/
https://www.kbg-nrw.de/de/home/index.html
https://www.kbg-nrw.de/de/produkte/mikromezzaninfonds/
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (13) 

Handlungsempfehlungen für Unternehmen laut Bürgschaftsbank und NRW.Bank

⁄ Bis zu 2,5 Mio. € Ausfallbürgschaft zur Besicherung von Krediten bei Hausbanken

⁄ Antrag über die Hausbank, Kredite bis

⁄ 250.000 € im Expressverfahren (Entscheidung in drei Tagen nach Antragseingang)

⁄ 500.000 € im Umlaufverfahren (Entscheidung in drei Tagen nach Vorlage aller Unterlagen)

25.03.2020

https://www.bb-nrw.de/de/aktuelles/news/detail/Buergschaftsbank-und-NRW.BANK-helfen-Unternehmen-bei-Finanzierungsbedarf-durch-die-Corona-Krise/
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (14) 

Handlungsempfehlungen für Unternehmen 

⁄ Die Sparkasse KölnBonn bietet eine „Sofort-Hilfe“ an – bis KfW-Darlehn bewilligt sind - zu 5,5%.

⁄ Die Bremer Aufbau Bank bietet einen Liquiditätszuschuss, der nicht zurück gezahlt werden muss:

⁄ Je nach Höhe des dargestellten Liquiditätsengpasses bis zu 5.000 EURO

⁄ In begründeten Einzelfällen bis zu max. 20.000 €, bei entsprechenden Nachweisen

25.03.2020

https://www.sparkasse-koelnbonn.de/fi/home/aktionen/firmenkunden-informationen-corona.html
https://www.bab-bremen.de/bab/corona-soforthilfe.html
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (15)

⁄ Bundeswirtschaftsministerium

(Hotline: 030 186 15 15 15)

⁄ Wirtschaftsministerium NRW

⁄ KfW Bank

⁄ NRW.Bank: 0211 91741 4800

⁄ Verband der Bürgschaftsbanken 

⁄ Bremer Aufbau Bank GmbH

⁄ Bundessteuerberaterkammer 

⁄ Steuerberater-Verband e.V. Köln 

(direkter Download eines PDFs)

⁄ Industrie- und Handelskammern: Bitte 

regionale IHK und HWK ansprechen

25.03.2020

Folgende Einrichtungen liefern weiterführende Informationen:

https://www.bmwi.de/Navigation/DE/Home/home.html
https://www.wirtschaft.nrw/coronavirus-informationen-ansprechpartner
https://www.kfw.de/KfW-Konzern/Newsroom/Aktuelles/KfW-Corona-Hilfe-Unternehmen.html
https://www.vdb-info.de/mitglieder
https://www.bab-bremen.de/wachsen/beratung/task-force.html#collapseTwo
https://www.bstbk.de/downloads/bstbk/presse-und-kommunikation/neuigkeiten/FAQ_Katalog_CORONA_KRISE.pdf
https://eur04.safelinks.protection.outlook.com/?url=https%3A%2F%2Fkoeln.os-seminare.de%2Freferer%3Fa%3DMzc0NSwxOTEwLDE2LDE4NjIsMjEw&data=02%7C01%7CKlaus.Zimmermann%40dhpg.de%7C19b847fc15e14a5ef44108d7cb26d343%7Cb0d50d73f0584b539a635a80fb099642%7C1%7C0%7C637201239923802595&sdata=MWmLTwfFWiNQBCZRQIWlzcngu0v7mbfkSTEtaDTw5Z0%3D&reserved=0
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Soforthilfemaßnahmen zur Sicherung der Liquidität und 

zur Cash-Optimierung (16) 

Sonstige Hinweise

Exportkreditgarantien des Bundes (sogenannte Hermesdeckungen)

⁄ Für die Exportkreditgarantien des Bundes soll ein ausreichender Finanzierungsrahmen zur Verfügung 

stehen, der erforderlichenfalls noch kurzfristig ausgeweitet werden kann. Hermesdeckungen können über 

das Portal der Auslandsgeschäftsabsicherung der Bundesrepublik Deutschland beantragt werden.

Quarantänebedingter Verdienstausfall (LVR-Servicenummer: 0221 809-5444) 

⁄ Wer einem Tätigkeitsverbot unterliegt und hierdurch einen Verdienstausfall erleidet ohne krank zu sein, 

erhält eine Entschädigung (§§ 56 ff. Infektionsschutzgesetz). Zuständig sind für Nordrhein-Westfalen die 

Landschaftsverbände Rheinland (LVR) und Westfalen-Lippe (LWL). Unterliegt ein Arbeitnehmer 

Quarantänemaßnahmen ohne krank zu sein, bezieht er Lohnfortzahlung von seinem Arbeitgeber, der 

wiederum Entschädigung beim Landschaftsverband verlangen kann. Der Antrag muss schriftlich und unter 

Beifügung konkreter Nachweise innerhalb von drei Monaten (!) nach Einstellung des Tätigkeitsverbots oder 

Ende der Aussonderung beim Landschaftsverband (Fachbereich Soziale Entschädigung) gestellt werden. 

Weitere Informationen hat der Landschaftsverband Rheinland auf dessen Website aufbereitet.

25.03.2020

http://www.agaportal.de/
https://www.lvr.de/de/nav_main/soziales_1/soziale_entschaedigung/taetigkeitsverbot/taetigkeitsverbot.jsp


Aussetzung der 

Insolvenzantragspflicht
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Aussetzung der Insolvenzantragspflicht (1)

Aussetzung der Insolvenzantragspflicht

⁄ Geschäftsführungsorgane juristischer Personen (v.a. GmbH, GmbH & Co. KG, AG) sind verpflichtet, 

innerhalb von drei Wochen nach Eintritt von Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung einen 

Insolvenzantrag zu stellen. Bei Verstößen macht sich das Organ wegen Insolvenzverschleppung strafbar.

⁄ Um zu vermeiden, dass Unternehmen schon deshalb einen Insolvenzantrag stellen müssen, weil die oben 

genannten Maßnahmen (v.a. Kredite) nicht schnell genug zur Verfügung gestellt werden können, soll die 

Insolvenzantragspflicht nunmehr bis zum 30.9.2020 ausgesetzt werden. 

⁄ Voraussetzung ist, dass der Insolvenzgrund auf der Corona-Epidemie beruht und dass aufgrund einer 

Beantragung öffentlicher Hilfen bzw. ernsthafter Finanzierungs- oder Sanierungsverhandlungen eines 

Antragspflichtigen begründete Aussichten auf Sanierung bestehen. Ggf. wird dies von einer sachkundigen 

Person zu bescheinigen sein. 

⁄ Die entsprechende Pressemitteilung vom 16.3.2020 finden Sie auf der Website des Bundesministeriums 

der Justiz und für Verbraucherschutz

25.03.2020

https://www.bmjv.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/031620_Insolvenzantragspflicht.html
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Aussetzung der Insolvenzantragspflicht (2)

Gesetzentwurf der Bundesregierung

⁄ Das Bundeskabinett hat am 23.3.2020 den Entwurf des "Gesetzes zur vorübergehenden Aussetzung der 

Insolvenzantragspflicht und zur Begrenzung der Organhaftung bei einer COVID-19-Pandemie bedingten 

Insolvenz (COVInsAG)" beschlossen.

⁄ Die Schlüsselelemente des Entwurfs sind

⁄ die Aussetzung der Insolvenzantragspflichten bis 30.9.2020 (Aussetzungszeitraum) bei durch das 

Coronavirus bedingter Insolvenz,

⁄ die Einschränkung der Haftung der Geschäftsleiter für Zahlungen bei Insolvenzreife im 

Aussetzungszeitraum,

⁄ die Einschränkung der Haftung und Anfechtungsgefahren für Kreditgeber und Gläubiger

⁄ Aussetzung des Nachrangs für im Aussetzungszeitraum gewährte Gesellschafterdarlehen.

25.03.2020
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Welche Voraussetzungen müssen für Kurzarbeit 

gegeben sein? (1)

⁄ Erheblicher Arbeitsausfall mit Entgeltausfall

⁄ auf wirtschaftlichen Gründen beruhend, vorübergehend und unvermeidbar

⁄ 1/3 der Belegschaft müssen von Reduzierungen der Arbeit betroffen sein 

⁄ ab 03/2020: 10 % der Belegschaft

⁄ In Betrieben mit Vereinbarungen zu Arbeitszeitschwankungen müssen diese zunächst zur 

Vermeidung von Kurzarbeit eingesetzt werden 

⁄ ab 03/2020: teilweise / vollständiger Verzicht auf Pflicht zu Aufbau von negativem 

Arbeitszeitkonto

⁄ Bisher kein Anspruch auf Kurzarbeitergeld für Leiharbeitnehmer 

⁄ ab 03/2020: Bezug von Kurzarbeitergeld auch für Leiharbeitnehmer
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Welche Voraussetzungen müssen für Kurzarbeit 

gegeben sein? (2)

⁄ Anspruchsberechtigt: sozialversicherungspflichtig beschäftigte Arbeitnehmer

⁄ geringfügig Beschäftigte haben keinen Anspruch auf Kurzarbeitergeld

⁄ Reduzierung der Arbeitszeit muss nicht für alle Arbeitnehmer gleich sein

⁄ Reduzierung kann sich auch nur auf Betriebsteile beschränken

⁄ Überstunden sind während Zeiten der Kurzarbeit unzulässig

⁄ Voraussetzung für die Einführung von Kurzarbeit

⁄ Mit Betriebsrat: Zustimmung bzw. eine entsprechende tarifvertragliche Regelung

⁄ Ohne Betriebsrat und ohne tarifvertragliche Regelung: individuelle Vereinbarungen bzw. 

Zustimmung der Arbeitnehmer erforderlich (Vereinbarungen / Zustimmungen sind dem 

Antrag an die Agentur für Arbeit beizufügen!)
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Antragstellung Kurzarbeitergeld

⁄ Antragstellung bei zuständiger Agentur für Arbeit

⁄ zuständig ist die Agentur für Arbeit, in deren Bezirk die für den Arbeitgeber zuständige Lohnabrechnungsstelle liegt

⁄ Anzeige des Arbeitsausfalls (erste Stufe)

⁄ Kurzarbeitergeld wird frühstens von dem Kalendermonat an geleistet, in dem die Anzeige nach § 99 Abs. 2 SGB III 

bei der Agentur für Arbeit eingegangen ist. D.h., dass die Anzeige spätestens bis zum Ende desjenigen 

Kalendermonats gestellt werden muss, für den erstmalig Leistungen erstattet werden sollen. 

⁄ Den Antrag auf Kurzarbeitergeld (zweite Stufe) muss der Arbeitgeber innerhalb einer Ausschlussfrist von drei Monaten 

stellen. Die Frist beginnt mit Ablauf des Kalendermonats, für den das Kurzarbeitergeld beantragt wird.

⁄ Frühzeitige Abstimmung mit der Bundesagentur für Arbeit und Anzeige der Kurzarbeit bei der Agentur für Arbeit

⁄ Einzelfallprüfung durch die Agentur für Arbeit 

⁄ Informationsmaterial und Antragsformulare auf der Internetpräsenz der Bundesagentur für Arbeit

⁄ Antragstellung „online“ möglich

http://www.arbeitsagentur.de/news/kurzarbeit-wegen-corona-virus
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Leistungen Kurzarbeitergeld

⁄ Höhe Kurzarbeitergeld: wie Arbeitslosengeld (67 % der Nettoentgeltdifferenz für 

Arbeitnehmer mit mindestens einem Kind bzw. 60 % bei Arbeitnehmern ohne Kind)

⁄ Auszahlung an Arbeitgeber zur Weiterleitung an Arbeitnehmer bei Abrechnung

⁄ Entschädigungsansprüche nach § 56 IfSG sind vorrangig vor KUG

⁄ Sozialversicherungsbeiträge sind weiterhin durch Arbeitgeber zu tragen 

⁄ ab 03/2020: Erstattung durch die Bundesagentur für Arbeit

⁄ Bezugsdauer: maximal zwölf Monate 

⁄ Verlängerung durch Rechtsverordnung des Bundesministeriums für Arbeit und 

Soziales auf bis zu 24 Monate möglich
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Pandemieplan

⁄ Viele Unternehmen stehen vor der Herausforderung, das erste Mal einen Pandemieplan entwickeln zu 

müssen. Welche Informationen werden benötigt? Wie ist der Prozess? Wer ist verantwortlich?

⁄ Die dhpg hat dazu ein Vorlage für Unternehmen erarbeitet, die generell genutzt, aber auch für die 

speziellen Besonderheiten eines Unternehmen angepasst werden kann. 

⁄ Die Vorlage ist so gestaltet, dass sie für andere Infektions- und Krisenszenarien genutzt werden kann. Sie 

enthält Informationen zu

⁄ Ansprechpartnern und Zuständigkeiten

⁄ Hygienemaßnahmen

⁄ Umgang mit gefährdeten Mitarbeitergruppen

⁄ Maßnahmen und Eskalationsstufen

⁄ Informationspflichten

⁄ Bitte beachten Sie, dass eine Einführung unter Umständen der Mitbestimmung des Betriebsrats bedarf.

Sofortmaßnahmen rund um den Coronavirus
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Gewerbliche Miete in Zeiten von Corona 

⁄ Die Mietvertragsparteien sind auch in der gegenwärtigen Krise grundsätzlich an ihre vertraglich vereinbarten 

Verpflichtungen gebunden. Der Vermieter ist zur Gebrauchsüberlassung der Mietsache und der Mieter zur Zahlung 

der vertraglich vereinbarten Miete verpflichtet. 

⁄ Die Untersagung des Geschäftsbetriebs aufgrund behördlicher Anordnungen begründet kein Mietminderungsrecht. 

Das sogenannte Verwendungsrisiko, insbesondere das Risiko, mit der Mietsache Gewinne erzielen zu können, trägt 

der Mieter. Ein Recht zur außerordentlichen Kündigung oder ein Anspruch auf Vertragsanpassung scheiden 

grundsätzlich aus.

⁄ Die Bundesregierung hat reagiert und im Rahmen des beschlossenen Corona-Hilfspakets eine Gesetzesänderung auf 

den Weg gebracht. Ab April 2020 können Mieter nunmehr bis Juni 2020 ihre Zahlungen kürzen oder sogar ganz 

aussetzen, ohne dass hierdurch das an und für sich dem Vermieter zustehende Recht zur Kündigung ausgelöst wird. 
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Gewerbliche Miete in Zeiten von Corona 

⁄ Der Mieter muss glaubhaft machen, dass die Zahlungsschwierigkeiten durch die Corona Pandemie bedingt sind. 

⁄ Wichtig für Vermieter und Mieter:  Die ausgesetzten Zahlungen sind bis Juni 2022 nachzuholen.

⁄ Der Bundestag muss dem Gesetzentwurf in seiner für den 25.3.2020 anberaumten Sitzung noch zustimmen. Danach 

soll das Gesetz am 27.3.2020 den Bundesrat passieren.

⁄ Wir raten zur Vermeidung von Nachteilen dringend von einer Einstellung oder Herabsetzung der Miete ohne 

entsprechende Kontaktaufnahme zum Vermieter ab. Ob die Voraussetzungen für den vom Gesetzgeber geplanten 

Aufschub vorliegen, ist im Einzelfall zu prüfen. 
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Covid-19: Auswirkungen auf die Bilanzierung-

Wertaufhellung versus Wertbegründung (1)

⁄ In Bezug auf etwaige Auswirkungen des neuartigen Coronavirus (Covid-19) auf die HGB-Rechnungslegung 

zum Stichtag 31.12.2019 ist maßgeblich, inwieweit der Ausbruch als wertaufhellende bzw. 

wertbegründende Tatsache einzustufen ist. 

⁄ Die Schwierigkeit bzgl. der Einstufung (wertbegründend versus wertaufhellend) liegt darin, dass die 

Ausbreitung von Covid-19 kein zeitpunktbezogenes Ereignis, sondern einen fortlaufenden Prozess darstellt. 

⁄ Erste Fälle von Infektionen wurden bereits im Dezember 2019 bekannt, diese waren jedoch nach jetzigem 

Kenntnisstand regional begrenzt. Eine sprunghafte Ausweitung der Infektion mit wirtschaftlichen Folgen 

(Schließung von Betrieben und Beeinträchtigungen von Liefer- und Absatzprozessen) ist jedoch erst ab 

Januar 2020 aufgetreten. 

Sofortmaßnahmen rund um den Coronavirus
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Covid-19: Auswirkungen auf die Bilanzierung-

Wertaufhellung versus Wertbegründung (2)

⁄ Nach Auffassung des IDW ist davon auszugehen, dass die Entwicklungen rund um Covid-19 als 

weltweite Gefahr wertbegründend einzustufen sind und somit der Ausbruch von Covid-19 ursächlich 

erst in das Jahr 2020 fällt. 

⁄ Für den handelsrechtlichen Abschluss zum 31.12.2019 bedarf es daher nach §285 Nr.33 HGB einer 

Nachtragsberichterstattung und einer Würdigung im (Konzern-) Lagebericht für am 31.12.2019 

endende Geschäftsjahre.

⁄ Eine bedeutsame Ausnahme ergibt sich, wenn sich die der Aufstellung des Abschlusses 

zugrundeliegende Annahme der Unternehmensfortführung nicht mehr aufrechterhalten lässt. Die 

Bilanzierung hat dann bereits per 31.12.2019 unter Abkehr dieser Annahme zu erfolgen, selbst wenn das 

ursächliche Ereignis erst im neuen Geschäftsjahr eingetreten ist. 

Sofortmaßnahmen rund um den Coronavirus
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Covid-19: Darstellung der Risiken im 

(Konzern-)Lagebericht

⁄ Neben der Nachtragsberichterstattung im Anhang nach §285 Nr. 33 HGB bedarf es einer Darstellung 

der Risiken im (Konzern-) Lagebericht für das Geschäftsjahr 2019. 

⁄ Hierbei ist insbesondere der Risikobericht zu nennen, in den die Entwicklung rund um Covid-19 als 

relevanter Risikofaktor, bzgl. der Erreichung von Prognosen oder Zielen des Unternehmens

einzugehen hat. 

Sofortmaßnahmen rund um den Coronavirus
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Das Coronavirus betrifft auch die IT-Sicherheit

⁄ Dadurch, dass aktuell vermehrt im Homeoffice gearbeitet wird, ergeben sich auch neue 

Herausforderungen im Bereich IT-Sicherheit. Das Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 

(BSI) hat deshalb die wichtigsten Empfehlungen aus dem IT-Grundschutz in einer Übersicht 

zusammengefasst.

⁄ Homeoffice – Aber sicher!

⁄ Das BSI warnt zudem vor Cyberkriminellen, die unter dem Schlagwort „Covid-19“ vermehrt 

Schadprogramme per Mail versenden und hierüber auch Falschmeldungen verbreiten. 

⁄ Cyberkriminelle nutzen Corona durch Falschmeldungen aus

⁄ Somit gilt, dass auch online in diesen Tagen besondere Vorsicht geboten ist. Mehr dazu erfahren Sie auf 

der Seite des CSOC. Hier haben wir die aktuellen Vorgänge zusammengefasst. 

⁄ Erhöhte Schutzmaßnahmen erforderlich: Corona, Computerviren und Co

Sofortmaßnahmen rund um den Coronavirus

https://www.bsi.bund.de/SharedDocs/Downloads/DE/BSI/Cyber-Sicherheit/Themen/empfehlung_home_office.html
https://www.bsi-fuer-buerger.de/BSIFB/DE/Service/Aktuell/Informationen/Artikel/corona-falschmeldungen.html;jsessionid=76CBF32F7D6B3D7EA0C863A8796435A3.1_cid360
https://www.csoc.de/coronavirus-folgen-it-sicherheit/
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